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zweimal, an den übrigen Tagen dreimal erſcheint. 


Mittwoch, 14. März 1888. 


Nr. 188. Mittag Ausgabe. 


Deutſchland. 


Berlin, 13. März. [Amtliches.] Se. Majeſtät der König 
hat den praktiſchen Aerzten Dr. Heidenheim in Münſter und 
Dr. Lübbecke zu Brome, im Kreiſe Iſenhagen, den Charakter 
als Sanitäts⸗Rath verliehen. 

Der praktiſche Arzt Dr. Heinrich Schneider zu Schleuſingen 
iſt zum Kreis⸗Phyſikus des Kreiſes Schleuſingen engan en, 

y N „Anz. 


Telegramme. 
(Aus Wolff's telegraphiſchem Bureau.) 

Charlottenburg, 14. März. Ueber den Empfang der 
Deputation der ſtädtiſchen Behörden Berlins durch 
den Kaiſer wird noch berichtet: Der hohe Herr erſchien mit 
der Kaiſerin, er grüßte die Deputation mit herzgewinnender 
Freundlichkeit. Forckenbeck gab zunächſt der tiefen, in der 
ganzen Bürgerſchaft lebenden Trauer um des hochſeligen 
Kaiſers Heimgang Ausdruck, wie dem Gefühl des Dankes für 
die Rückkehr des Kaiſers Friedrich. Er erhielt ſodann die 
Erlaubniß, folgende Adreſſe zu verleſen: 

„Allerdurchlauchtigſter Großmächtigſter Kaiſer, 
Allergnädigſter Kaiſer, König und Herr! 

Zum ewigen Frieden ging des Deutſchen Reiches 
Schöpfer, im Sterben noch den Völkerfrieden hütend. In 
Trauer verſenkt ſein Heimgang die Welt, Thränen weint 
ſein treues Volk, heiße Thränen ſeine dankbare Reichs⸗ 
hauptſtadt. Unauslöſchlich eingeprägt bleibt unſeren Herzen 
das Wort: „Geſtützt auf feſtes Gottvertrauen gehört mein 
ganzes Streben, meine unabläſſige Sorge allein dem 
Wohle meines geliebten Volkes.“ Der hochſelige Kaifer 
ſchrieb es uns huldreich beim letzten Jahresanfang, an uns 
war es fein letztes Wort — feine Feder war der Griffel 
der Geſchichte! Allergnädigſter Kaiſer! Mit Eurer Kaiſerl. 
Majeſtät fühlen wir den Schmerz des Sohnes, der des Vaters 
Abſchied aus dem verklärten Antlitz las, fühlen wir des Feldherrn 
Wehmuth, der die Palme auf des Kriegsherrn Sarkophag legt, 
fühlen wir des Hohenzollern Trauer um den großen Hohen⸗ 
zollern⸗Kaiſer. Ehrfurchtsvoll bitten wir, unſerer innigen 
Gefühle ſchlichten Ausdruck gnädig aufzunehmen. Bewun⸗ 
dernd ſehen wir hinauf zu der Geiſtesſtärke, die das 
ſchwerſte Leid überwindet, von der Pflicht: geleitet. Die 
längſt erworbene Liebe des herzlich ergebenen Volkes be⸗ 
gleitete Eure Majeſtät auf dem Zuge zur Heimath. In 
der dankerfüllten Stadt ſteht Euer Majeſtät Thron. Das 
ernſte Gelübde unwandelbarer Unterthanentreue kommt aus 
unſerer Aller Herzen, mit ihm das inbrünſtige Gebet für 
Euer Majeſtät Geſundheit, mit ihm der ehrfurchtsvolle 
Dank an Euer Majeſtät unermüdlich treue Gefährtin, 
Allerhöͤchſt Ihrer Gemahlin, mit ihm der Wunſch, daß Eure 
Majeſtät in langen, glücklichen Tagen, getröſtet für das 
gegenwärtige Leid, regieren mögen als des Vaterlandes 
mächtiger Hort, ſeiner reichen Kräfte weiſer Lenker, ſeiner 
friedlichen Entwickelung gnädiger Beſchützer! 

Euer Kaiſerlichen und Königlichen Majeſtät allerunter⸗ 
thänigſte, treugehorſamſte 

Der Magiſtrat. Die Stadtverordneten. 
gez. v. Forckenbeck. gez. Stryck. 

In ſichtlicher Bewegung hörten die Majeſtäten den tiefergrif: 
fenen Ober-Bürgermeiſter an. Der Kaifer übergab darauf 
Seine von Ihm Allerhöchſt geſchriebene Antwort an den Ober⸗ 
Bürgermeiſter, mit dem Auftrage, auch ſie zu verleſen: 

Da Ich zu Meinem Bedauern noch nicht wieder im 
vollen Beſitz meiner Sprache gelangt bin, ſehe Ich Mich 
genöthigt, in dieſer Weiſe Ihnen ſowie den Vertretekn der 
Haupt: und Reſidenzſtadt den Dank für die Theilnahme 
auszuſprechen, welche die Bewohner von Berlin Mir in 
einem ſolchen Augenblick des Kummers und der Trauer 
darbringen. Angeſichts des Schmerzes, der Uns Alle er⸗ 
füllt, gedenke Ich zunächſt der gewaltigen großen Ereigniſſe, 
an welchen der heimgegangene Kaiſer inmitten der Ein⸗ 
wohnerſchaft während ſeiner langen Lebenszeit theilgenommen. 
Dann aber richte Ich Meinen Blick auf die zahlreichen Be⸗ 
weiſe des Wohlwollens, gleichwie der regen Theilnahme an 
dem Ergehen Berlins, deſſen Aufblühen in den letzten 
Jahrzehnten Ihm zur beſonderen Freude gereichte. In 
der nämlichen Weiſe verfolgte Ich bisher die Entwickelung 
Berlins, deſſen Wohl Mir ſtets am Herzen lag, für welches 
zu wirken Mir eine theure Aufgabe ſein wird, ſtets ein⸗ 
gedenk der Beweiſe des treuen Antheils, welche Mir die 
Reſidenz in freudigen wie ernſten Augenblicken des Lebens 
erwieſen hat. 

Freundlich reichte der Kaiſer jedem Mitgliede der Depu⸗ 
tation die Hand. Mit der gewohnten elaſtiſchen Bewegung 
des Hauptes und der Hand ſchloß Se. Majeftät den unver- 
geßlichen Empfang. 

Berlin, 14. März. Die „Nordd. Allg. Ztg.“ meldet: 
Der Kaiſer berief den Generalmajor von Winterfeld zum perſön⸗ 
lichen Dienſt bei dem Kaiſer, beauftragte Major Rabe I 
vom Generalſtabe mit der Führung des Küraffier-Regiments 
Königin, ernannte den bisherigen perſönlichen Adjutanten 
Major Keſſel und Rittmeiſter Vietinghoff zu Flügeladjutanten 
und verſetzte den Hauptmann Lyncker, bisher Adjutanten bei 
der 4. Armeeinſpection, zum Generalſtabe. 

Berlin, 13. März. Die Beſatungen der nachſtehenden 
im Auslande befindlichen Schiffe Sr. Majeſtät find am 12 ten 


März er. für Seine Majeftät den Kaifer Friedrich in Eid 
genommen worden, und zwar 1) S. M. Kreuzercorvette 
„Carola“ in Shanghai, 2) S. M. Kreuzercorvette „Sophie“ 
in Hongkong, 3) S. M. Kreuzers „Möwe“ in Capſtadt. 

Berlin, 13. März. In Veranlaſſung des Ablebens 
Sr. Maſeſtät des Kaiſers und Königs Wilhelm find Herrn 
Ober⸗Bürgermeiſter v. Forckenbeck noch Beileids-Adreſſen zu⸗ 
gegangen: vom Sindaco von Palermo, von der Giunta zu 
Pegli, vom Principe di Ruffano zu Neapel, vom Sindaco 
Berardi zu Perugia, vom Aſſeſſore Caſtagnola zu Genua, vom 
Sindaco zu Malfetta, vom Sindaco zu Specia. 

Bromberg, 13. März. Die Strecke Graudenz⸗Jablonowo 
iſt geſtern durch Schnee geſperrt. 

Stolp i. Pom., 13. März. In Folge des unaufhörlich 
herrſchenden Schneetreibens bei ſtarkem Froſt und Nordoſtwind 
find die Strecken Schlawe-Rügenwalde, Neu⸗Stettin⸗Rummels⸗ 
burg, Stolp⸗Stolpmünde und Neu⸗Stettin⸗Konitz geſperrt. 
Vorausſichtliche Dauer der Sperrung iſt jetzt nicht zu be⸗ 
ſtimmen. 

Hamburg, 13. März. Der Bürgermeiſter Versmann iſt, 
um der Beiſetzung des Kaiſers Wilhelm beizuwohnen, nach 
Berlin gereit. Die Präſidenten der beiden anderen freien 
Städte begeben ſich ebenfalls zu den Beiſetzungsfeierlichkeiten 
nach Berlin. 

Mainz, 13. März. Die Höhe des Rheins beträgt heute 
3,56 und ſteigt noch weiter; bei Maxau beträgt dieſelbe 5,50, 
bei Worms 3,53, bei Mannheim 6,35. Der Main bei 
Aſchaffenburg beträgt 4,28, der Neckar bei Heilbronn 4,18, 
bei Wimpfen 5,08. Der Neckar fällt langſam. 

Köln, 13. März. Der Rheinpegel ſteht 6,75 und ift 
noch ſtark im Steigen. Die Ufer ſind überſchwemmt. 

Straßburg i. E., 13. März. Das Präſidium des Landes⸗ 
Ausſchuſſes hat auf Grund der von dem Landesausſchuſſe er⸗ 
theilten Ermächtigung an Se. Majeſtät den Kaiſer Friedrich 
ein Telegramm abgeſandt, in welchem der innigen Theilnahme 
an dem ſchweren Verluſte, welchen das kaiſerliche Haus durch 
das Dahinſcheiden Sr. Majeſtät des Kaiſers Wilhelm erlitten 
hat, Ausdruck gegeben und die Hoffnung ausgeſprochen wird, 
daß die Regierung des Kaiſers Friedrich eine glückliche und 
geſegnete ſein möge. Der Präſident Schlumberger wird ſich 
in Begleitung der beiden Vicepräſidenten Baron Zorn von 
Bulach (Vater) und Jaunez und des Schriftführers Baron 
Charpentier Dinstag Nachmittag nach Berlin begeben, um der 
Beiſetzungsfeier beizuwohnen. 

Metz, 13. März. Der Gemeinderath beſchloß in einer 
beſonderen Sitzung die Abſendung von Beileidsadreſſen an 
Se. Majeſtät den Kaiſer und an die Kaiſerin Auguſta, ſowie 
die Entſendung einer Deputation, beſtehend aus dem Bürger⸗ 
meiſter und zwei Gemeinderäthen, zur Beiwohnung der Bei⸗ 
ſetzungsfeierlichkeiten. 

Dresden, 13. März. Der Waſſerſtand der Elbe ift früh 
10 Uhr 4 Meter über Null und es ſteht zu erwarten, daß 
das Waſſer noch ½ Meter ſteigen wird. 

Wien, 13. März. Der Kronprinz Rudolf wird nach den 
bis jetzt getroffenen Dispofitionen morgen Abend 10 Uhr die 
Reiſe nach Berlin antreten, gleichzeitig begeben ſich auch die 
Offiziers⸗Deputationen der beiden Regimenter, welche den 
Namen des derewigten Kaiſers Wilhelm führen, nach Berlin. 
— Im deutſch⸗öſterreichiſchen Club hielt der Vorſitzende 
Chlumecky eine Anſprache, in welcher er der Trauer über das 
Ableben des Kaiſers Wilhelm und den heißeſten Wünſchen 
für die Erhaltung des Kaiſers Friedrich warmen Ausdruck gab. 

Florenz, 13. März. In Folge eines einſtimmig gefaßten 
Beſchluſſes des Munizipalrathes ſandte der Bürgermeiſter, 
Marquis Torrigiani, ein Telegramm an den italieniſchen Bot⸗ 
ſchafter in Berlin, Grafen de Launay, in welchem die 
Munizipalität und der Munizipalrath von Florenz ihren ehr⸗ 
furchtsvollen Gruß dem Kaiſer Friedrich, dem Freunde des 
Königs und ganz Italiens entbieten. 

London, 13. März. Der Feldmarſchall Herzog von 
Cambridge und der Prinz Chriſtian von Schleswig⸗Holſtein 
reiſen heute Abend nach Berlin ab, um den Beiſetzungs⸗ 
feierlichkeiten beizuwohnen. 

London, 13. März. Unterhaus. Ferguſſon erklärt, es 
wurde 1887 für nöthig befunden, England durch einen Ber- 
trag die Gandamack überwieſenen Diſtricte von Piſchin und 
Sibi formell dem indiſchen Reiche einzuverleiben. — Ober⸗ 
haus. In der Specialdebatte der Eiſenbahn⸗ und Canal- 
verkehrsbill wurde das Amendement Jerſeys mit 69 gegen 
63 Stimmen angenommen, welches beantragt, daß zwiſchen 
der Behandlung der britiſchen und fremden Waaren kein 
Unterſchied beſtehen ſoll. Salisbury bekämpfte das Amende⸗ 
ment, weil die Vorlage Beſtimmungen enthalte, die durch 
das Amendement abgeſchwächt werden. 

Petersburg, 13. März. Die zur Beiwohnung an den 
Beiſetzungsfeierlichkeiten nach Berlin gehenden Großfürſten 
reiſen heute dorthin ab. — Der erſte Secretär der hieſigen 
deutſchen Botſchaft, Graf Vitzthum, iſt geſtern nach Berlin 
abgereiſt. — Am Tage der Beiſetzung weiland Kaiſer Wilhelms 
findet in der hieſigen lutheriſchen Petrikirche ein feierlicher 
Trauergottesdienſt ſtatt. 

Bukareſt, 13. März. Für den verſtorbenen Kaiſer Wilhelm 
iſt eine zweimonatliche Hoftrauer angeordnet worden. : 


(Original⸗Telegramme der Breslauer Zeitung.) 

* Wien, 14. März. Sämmtliche Blätter bringen Leit- 
artikel über die Manifeſte des Kaiſers Friedrich. Die „Neue 
Freie Preſſe“ ſchreibt: „Das Wort des Kaiſers verheißt allen 
Hoffnungen frohe Erfüllung, welche dereinſt auf den Kronprinzen 
geſetzt wurden. Der Eindruck dieſer Actenſtücke iſt überwältigend; 
der Odem einer neuen Zeit weht uns daraus an. Deutſch⸗ 
land wird unter der neuen Herrſchaft nichts von jenen Ele⸗ 
menten der Macht und Größe einbüßen, welche von der 
Weisheit und Thatkraft Kaiſer Wilhelms geſchaffen wurden, 
aber Vieles wird auch anders, Vieles beſſer werden in dem neuen 
Reiche, in ſofern die VorſehungſFriedrich Zeit gewährt zu voll- 
bringen, was er als Zielpunkte ſeiner Regierung aufgeſtellt. Was 
vor allen in der Manifeſtation freundlich anmuthet und tauſend frohe 
Ausſichten in eine beſſere Zukunft eröffnet, iſt die aufrichtig 
conſtitutionelle Geſinnung des neuen Kaiſers. Es muß nicht 
gerade erwartet werden, daß jetzt eine ſtreng parlamen⸗ 
tariſche Regierung in Preußen und Deutſchland an Stelle 


der bisherigen treten werde — dazu ift die Perfönlichkeit 


Bismarcks, die nicht entbehrt werden kann und die der Kaiſer 
nicht entbehren will, zu gewaltig. Allein wenn auch das 
Manifeſt nicht eben ein Syſtem Richter erwarten läßt, dürfte doch 
auch ein Syſtem Puttkamer nicht lange mehr herrſchend bleiben, 
der Stöckerei und Muckerei, jener wüſte Klaſſen⸗ und Racen⸗ 
Hap ſäenden Agitation wird das Zügenglöclein geläutet werden.“ 
Die „Preſſe“ ſchreibt in Bezug auf das Friedensprogramm 
und die Manifeſte: Dieſe Worte entwaffnen in Oſten und 
Weſten Europas alle Intriganten und Störenfriede, welche 
ſeit Jahr und Tag die Kriegsbefürchtungen der Welt 
auf Deutſchlands Rüſtungen zurückführen wollen. In 
der zweifellos vertrauenswürdigen und friedlichen Proclamirung 
der Friedenspolitik wird Europa und werden namentlich die 
Freunde Deutſchlands ein werthvolles Angebinde erblicken, welches 
Kaiſer Friedrich bei ſeiner Thronbeſteigung dem Welttheil 
gebracht hat. — Das „N. W. Tgbl.“ ſchreibt: Das Wort des 
Dichters erſcheint heute widerlegt; wir ſehen einen Fürſten, ſo 
hoch gefürſtet, von ſo hohem Muthe der Ueberzeugung und 
Geſinnung, daß er aus eigner Willenskraft das Volk mit Freiheit 
tränkt. Aus dem Jahre 1848 lebt noch ein deutſches Wort 
im Gedächtniß: „Die deutſche Kaiſerkrone muß mit einem 
Tropfen demokratiſchen Oeles geſalbt ſein.“ Auch dieſes Wort 
iſt Wahrheit geworden. Der Tropfen demokratiſchen Oeles hat 
fih gefunden, in beiden Actenſtücken ſpricht Kaifer Friedrich 
ſo, wie nur ein Mann reden kann, der vom modernen Geiſte 
durchdrungen iſt und der von der Höhe der Bildung 
aus die Zeit überſchaut und beurtheilt. Ebenſo rückhaltlos 
zuſtimmend lauten die Aeußerungen der übrigen Journale. 


Handels-Zeitung. 


Türkische Tabakregle - Gesellschaft. Ueber die Ergeb- 
nisse des am 1. März abgelaufenen Betriebsjahres berichtet das 
Wiener „Fremdenblatt“, es seien bis 31. Januar, also für die 
ersten 11 Monate, L.-T. 145000 Gewinn erzielt worden. Der 
Abschluss für das ganze Jahr sei noch nicht fertiggestellt. Es 
bleibt abzuwarten, ob hierbei unter Gewinn ein verfügbarer 
Ueberschuss zu verstehen ist; das Vorjahr hatte bekanntlich 


noch mit Vermehrung der Unterbilanz abegeschlossen, 


Breslau. Wasserstand. 
13. März. O.-P. 6 m S0 em. M.-P. 5 m 30 em. U.-P. 3 m 58 cm. 
14. März. O.-P. 6 m 90 cm. M.-P. 5m 72 em. U.-P. 4 m 28 om 


Marktberichte. 

# Breslau, 14. März, 9½ Uhr Vorm. Am heutigen Markte 
war der Geschäftsverkehr im Allgemeinen von gar keiner Be- 
deutung, bei schwachem Angebot Preise unverändert. 

Weizen in fester Haltung, per 100 Kilogr. weisser 15,70 bis 
16,30—16,60 Mk., gelber 15,60—16,30—16,50 Mk., feinste Sorte 
über Notiz bezahlt. 

Roggen in ruhiger Haltung, per 100 Kilogramm 10,50 bis 
10,80—11,10 Mark, feinste Sorte über Notiz bezahlt. 2 
Gerste schwach gefragt, per 100 Kilogramm 9—11$Mark 
weisse 12,50—14,20 Mark. 3 

Hafer ohne Äenderung, per 100 Kgr. 10,10—10,20—10,50 M. 

Mais unverändert, per 100 Kilogr. 11,00—11,20—11,80 Mk. 

Erbsen vernachlössigt, per 100 Kgr. 11,00—12,00—13,50 M. 
Victoria unverändert, 12,00—13,00—14,00 Mark. 

Bohnen schwach angeboten, per 100, Kgr. 16,00—17,00 bis 
18,00 Mark. 

Lupinen schwach gefragt, per 100 Kilogr. gelbe 7,00 bis 
7,20—7,80 Mk. blaue 6,00—6,30—6,50 Mark. 

Wicken oline Frage, per 100 Kgr. 10,00—10,20—10,80 Mark, 

Oelsaaten schwacher Umsatz, ` 

Schlaglein matter. 

Bro 100 Kilogramm netto er und Pfg. 


Schlag-Leinsaat... 19 — 15 10 
Winterrapss 20 30 20 10 19 40 
Winterrübsen 19 90 19 50 19 10 
Sommerrübsen.... 21 20 20 20 19 90 
Leindotteer 16 50 15 14 15 


Rapskuchen fest, per 50 Klgr. 6—6,20 Mk., fremde 5,80 
bis 6 Mk. 

Leinkuchen ohne Aenderung, per 50 Kilogr. 7—72% 
Mark, fremde 6—6,60 Mark. ’ 

Kleesamen schwacher Umsatz, rother fest, 25—30—33 
bis 38—41 Mark, weisser mehr beachtet, 24—30—33—37—41 M. 

Schwedischer Klee fester, 25—30—35—40—42 M. 

Tannenklee fest, 35—37—39—41 Mark, 

Timothee ruhig, 27—29—31 Mark. 

Mehl ohne rung per 100 Klgr. incl. Sack Brutto 
Weizen fein 23,50—24,00 Mark, Hausbacken 18—18,50 Mk., 


Roggen-Futtermehl 7,50—8,20 M., Weizenkleie 7,50—8,00 Mark. 


Heu per 50 Kilogramm 2,20—2,80 Mark. 
Roggenstroh per 600 Kilogramm 20,00—22,00 Mark. 


1 


3 G. F. 3 9. März. [ Wurzelgeschäft.] Gedarrte 
ichorien gewaschen 7.50 M., ungewaschen 16,75 M., auf Herbst- 
eferung 1185 Mark bezw. 13,75 M. bez. — Gedarrte Rüben nicht gehandelt. 

Bradford, 12. März. Wolle ruhig aber stetig, Garne ruhig, für 
Stoffe ziemlicher Begehr. 


Nordd. Bank ag Commerz-Bank 120%,. Marıenv.-Mlawka 47%,.,Middl. amerikanısene Lieterung: Mai-Juni 5% e Jüni-Jali 
Mecklenburger Fr. Fr. 133. 3 Südbahn 74½. Lübeck - 5% do., Juli-August 13. * Verkäuferpreis, Eee r. 5°/,,.d. do. 
Büchener 161. Gotthardbahn 116½½. Deutsche Bank 101% Ber- Manchester, 13. Marz. 12r Water lor 695 Water 
liner Handelsgesellschafts - Antheile —. Disconto - Commandit 1931/3. | Taylor s , 20r Water Leigh 8½ù , 30r Water Clayton 8 je 32r Mock 
Unterelbische Prioritäts - Actien 94. Disconto 2%. Fest. Brooke IM 40: Mule Mayoll 9, 40r Medio Wilkinson 97/;, 32r Warp- 
Nationalbank für Deutschland 961/2. cops Lees 8½, 36r Warpcops Rowland 85/, 40r Double Weston 9%, 
Gold in Barren pr. Kilogr. 2786 Br., 2782 Gd. 3 60r Double courante Qualität 12. 32“ 116 vds 16 >< 16 grey Printers 
Silber in Barren per Kilogramm 127, 75 Br., 127, 25 Gd. aus 32/46 167. Steik, 
Wechselnotirungen: London lang 20, 28½ Br., 20, 23½ Gd., London Königsberg, 13. März, Nachmittags 1 Uhr. [Getreidemarkt.] 
kurz 20, 36½ Br., 20, 31½ @d., London Sicht 20, 39 Br., 20, 36 Gd., Weizen unverändert. Roggen loco unverändert, 120pfd. 2000 Pfd. Zollgew. 
Amsterdam 167, 90 Br., 167,,50 Gd., Wien 159, — Br., 157, — Gd.,]97, 50. Gerste unverändert, Hafer unverändert, per 2000 Pfd. Zollgew. 
Paris 80, 10 Br., 79, 80 Gd., Petersburg 163, — Br., 161, — Gd., New- f 100, 00. Weisse Erbsen per 2000 Pfd. Zollgew. unverändert. Spiritus per 
York kurz 4, 20 Br., 4, 14 Gd., do. 60 Tage Sicht 4, 16 Br., 4, 10 Gd. 100 Liter 100% 50er loco 46, 75. per März 46, 50. per Frühjahr 
Amsterdam, 13. März, Nachmittag. [Schluss- Course. ]j48, 00. — Wetter: Frost. 
Oesterr. Papierrente Mai-November verzl. 60%, do. Februar-August Danzig, 13. März, Nachm. 1 Uhr. [Getreidemarkt.] Weizen 
verzl. —. Oesterr. Silberrente Januar-Juli verzl. 61¾, do. April-] loco unverändert, Umsatz 250 Tonnen. Bunt und hellfarbig 147, hell- 
October verzl. 61/8. Oesterr. Goldrente —. 4% ungar. Goldrente] bunt —, hochbunt und glasig 156, per April-Mai per 126 Pfd. Transit 
—. 50, Russen von 1877 —. Russ, grosse Eisenbahnen 1067/g. f 127, 00, per Juni-Juli per 126 Pid. Transit 130. Roggen unverändert, 
do. I. Orient-Anleihe —, do. II. Orient-Anleihe 47¼½ . Conv. Türken loco inländ. per 120 Pfd. 98, do. polnischer oder russischer Transit 
13% excl. 3½% holländ. Anleihe 99. Russische Zollcoupons 190.69 —71, per April-Mai per 120 Pfd. Transit 72,00. Kleine Gerste loco 
Warschau-Wiener Eisenbahnactien 72¾. Marknoten 59, 20. Londoner |93. Grosse Gerste loco 105. Hafer loco 86—98. Erbsen loco —. Spiritus 
Wechsel kurz 12, 05. Wiener Wechsel —. Hamburger Wechsel —, —. per 10000 Liter-Proc. loco contingentirter 46, nichteontingentirter . 50. 


Börsen- und Handels-Depeschen. 

Paris, 13. März, Nachm. 3 Uhr. e Nach- 
trag.) Türkenloose 35, —. Credit mobilier 312. Spanier neue 67, 70. 
Banque ottomane 501, 87. Credit foncier 1381. Egypter 386, 25. 
Suez-Actien 2126. Banque de Paris 762, —. Banque d’escompte 458, —. 
Wechsel auf London 25, 31. Foncier egyptien — 5%, priv. türk. 
Obligationen —, —. Neue 3% Rente — Panama-Actien 265, —. 
Rio Tinto 479, 37. 5% Panama-Obligationen —, —. Fest. 

Wechsel auf deutsche Plätze (3 Monate) 1237/16 

Paris, 13. März, Abends. [Boulevard,] 3proc. Rente 82, 90. 
Neueste Anleihe 1872 —. Italiener 94, 40. 4proc. Ungar. Gold- 
rente 77%. Türken 1865 13, 77. Türkenloose —, —. Spanier 
(neue) 67, 81. Neue Egypter 388,43. Banque ottomane 508, 12. Lom- 
barden 257. Rio Tinto —, —. Staatsbahn 483. Fest. 

London, 13. März. [Schluss-Course.] Nachtrag.) 4% 
Spanier 67½. 5o priv. Egypter 103. 4% unif. Eg 


Š 


pter 765/5. 
jo garant. Egypter 104. Ottomanbank 97/3. Suez-Actien 8 “Cenad Newyork, 13. März, Abends 6 Uhr. [Schluss-Course.] Wien, 13: März. [Getreidemarkt.] Weizen per Frühjahr 7,35 Gd., 
Pacific 593/4:  Convertirte Mexikaner 35%/,. Silber —, Platzdiscont | Wechsel auf Berlin 95/16: Wechsel auf London 4, 85½. Cable transfers | 7, 40 Br., per Juni-Juli 7, 52 Gd., 7, 57 Br. Roggen per Frühjahr 5, 86 Gd., 
15% %. Fest. 4, 88. Wechsel auf Paris 5, 20% . 4% fund. Anl. 1877 —. Erie - 5, 91 Br., per Juni-Juli 6, 00 Gd., 6,05 Br. Mais per Mai-Juni 6, 65 Gd., 
ndon, 13. März, Nachmittag 5 Uhr 40 Minuten. Preussische | Bahn — Newyork-Centralbahn —, —. Chicago-North-Western-Bahn J 6, 70 Br., per Juni-Juli 6, 60 Gd., 6, 65 Br. Hafer per Frühjahr 5, 55 Gd., 
Consols 106. Consols 1021/4. Convert. Türken 135%. 1871er Russen] — Central-Paciſſe-Bahn —. Baumwolle in Newyork —. Baumwolle 5, 60 Br., pr. Jani-Juli 5, 77 Gd. b, 82 Br. 


in New-Orleans 9½. Raffinirt. Petroleum 70° Abel Test in Newyork Petersburg, 13. März, Nachm. 5 Uhr — Min. [Producten- 
nom. Raffinirtes Petroleum 70° Abel Test in Philadelphia träge. Rohes|markt.] Talg loco 56, 00, per August 49, 00. Weizen loco 
Petroleum nom. Pipe line Certificats nom. Mehl 3, 15. Rother Winter- 13, 00. Roggen per Juni-Juli 6, 00. Hafer loco 3, 80. Hanf loco 45, 00, 
Weizen loco 9114. Weizen per März —, per April —, per Mai |Leinsaat loco 13, 50. — Wetter: Frost. 

91½. Mais (old mixed) 61. Zucker Fair refining muscovados) 419½6 London, 13. März. An der Küste angeboten 4 Weizenladungen. 
Kaffee Rio nom. Schmalz (Marke Wileox) —, —, do. Fairbanks —, —. | Wetter: Kalt. 

do. Rothe & Brothers —, —. Kupfer —, —. Getreidefracht . rn 13. 5 — 3 — *] (Schlussbericht) 

5 -C ntwerpen, . rz. etreidemar uss berie 
3 8 3 een = 1 Weizen N Roggen — — Hafer ruhig. Gerste ruhig. 

WechselLondon3M. 125 25 123 25 Russ. Ill. Orient-Anl. 95½ 9734]  Amtwerpem, 13. März, Nachm. 5 Uhr Er a E 
do. Berlin 3 M. 61 50] 60 60| do. 60% Goldrente. 1981/,|] 1985, [markt] (Schlussbericht) Raffinirtes Type weiss, loco 181/, bez., 
do. Amsterdam3M. 102 25 101 90| Grosse Russ. Eisenb. 272% 273 |18 Br., per März 1714 Br., ver Mai 16%, Br., per September. December 


—, 1872er Russen —. 1873er Russen 91½, Italiener 933/4. 4%, ungar. 
Goldrente 76%, 4% unific. Egypter 765). Ottomanbark 10 Silber 
48%. Lombarden —. Garantirte Egypter —. 

Londen, 13. März. In die Bank flossen heute 10000 Pfd. Sterl. 

Frankfurt a. M., 13. März, Nachmittags 2 Uhr 30 Minuten. 
Et: -Course.] Londoner Wechsel 20, 355. Pariser Wechsel 

k Wiener Wechsel 160, 27. Reichsanleihe 107, 35. Oesterr. 
Silberrente 63, 10. Oest. Papierrente 61, 90. 5% Papierrente —, —. 
4% Goldrente 86, 60. 1860er Loose 108, 40. 1864er Loose —, —. 
Ungar. 40% Goldrente 76, 90. Ungar. Staatsloose —, —. Italiener 
93, 80. 1880er Russen 76, —. II. Örient-Anleihe 49, 50. III. Orient- 
Anleihe 49, 10. h Spanier 66, 90. Egypter 75, 80. Neue Türken 


13, 60. Böhmische Westbahn 230%,. Central-Pacific 111, 95. Franzosen | do. Paris3M. 49 55 48 40 Kursk-Kiew-Actien. 310%,| 309 17½ Br. Ruhig. 
178%),. Galisier 152%. Gotthard-Bahn 112, 80. Hess. Ludwigsbahn | 1/,-Imperials........ 9 90| 9 73 Petersb. Discontobk. 662 h 685 Hamburg, 13. März, Nachm. Petroleum ruhig, Standard 
99, 10. Lombarden 578% Lübeck-Büchener 157, 40. Nordwestbahn | Russ. 1864er Pr.-Anl“ 257 255½ | Warsch. Discontobk. — — white loco 7, Br., 7, 25 Gd., pr. August-Decbr. 7, 30 Br. — Wetter: 
| Di Credit-Actien 213. Darmstädter Bank 137, —. Mitteld. Credit-] do. 1866erPr.-Anl* 245 | 2151/, | Russ. Bank für ausw. Frost. Schr 7 
ie bank 92, 60. Reichsbank 133. 90. Disconto-Commandit 188, 90. 5% ] do. 1873er Anleihe 163 | 1798], Handel...... 209 | 216 Bremen, 13. März. Petroleum. (Schlussbericht) Schwach. Stan- 
ve | 76. 10. >. . do, I. Orient- Anl. 99 l „9 Petersb. intern.Hdlsb 155 | 470 [dard white loco 7, 10 Br. 
SB o Portugiesische Convertirungs- eihe 95, 90. Tab.-Serben 78, 70. eue oc. innere An e 82. etersburger Privat- Handelsbauk à 
e brina Anleihe 111,60. Unterelbische Prioritäts-Actien 93, 80. |327. 4140) Russ. Bodencreditpfandbriefe 1584, Meteorologische . Universitäts- 
R E o Portug. Staatsanleihe 59, 40. Privat-Discont 6½% * Gestempelt. — 2 


N Privat-Discont 2¼ %. Anlässlich der Beisetzung des Kaisers Wilhelm bleibt die hiesige März 13., 14., Nachm. 2 Uhr.] Abends 9 Uhr. Morgens 7 Uhr 
$ * 


; Nach Schluss der Börse: Credit-Actien 212%. Franzosen 171½. Börse am Freitag geschlossen, Luftwärme (C) Fre + 3°,6 — 307 — 6°6 
I: Galizier 152½. Lombarden 574,. Gotthardbahn —, —. Egypter —, —. Posen, 13. März. Spiritus loco ohne Fass (50er) 45, 80, do. do.] Luftdruck bei 0° (mm) 732,3 736,5 740,5 
| EN Hamburg, 13. März, Nachmittag. [Schluss-Course.] Preuss.] (70er) 27, 80, do. do. mit Verbrauchsabgabe von 70 Mk. und darüber | Dunstdruck (mm)... 47 3,1 2,2 
1 4% Consols 107. Silberrente 634% Oesterr. Goldrente 868. Ungar. 27, 80. Fest. Dunstsättigung (pCt.) 80 9¹ 8¹ 
PS Goldrente 76. 1860er Loose 109'/,. Italienische Rente 937/. Credit- Liverpool, 13, März. [Baumwolle.] (Anfangsbericht.) Muth- Wind (0-6) W. 1. NW. 3. W. & 
BEE, Actien 221½. Franzosen 428. Lombarden 143. 1877er Russen | masslicher Umsatz 8000 B. Stetig. Tagesimport 24000 Ballen. N trübe. trübe. bedeckt. 
pa 93%. 1880er Russen 743/4. 1883er Russen 983/4. 1884er Russen 843/4. Liverpool, 13. März, — 12 Uhr 10 Min. [Baumwolle.] Höhe der Niederschläge svit gestern früh (mm)... 45 
E II. Öriönt - Anleihe 473,. III. Orient- Anleihe 47Y,. Laurahütte 89. | Umsatz 10000 B., davon für Speculation und Export 1000 B. Stetig. Von Nachmit bis Nachts theils Regen, theils Schnee. 


Courszeittel der Berliner Börse vom 13. Marz 1888. 


Gold, Silber und Banknoten. | 27. | Zins- Cours 2 Find Cours f prape Eins. Cours 
Cour a > vom 12. | vom 112. Term] vom 12. vom iI. 118861887. Term! vom 18. | vom 13. 
om 12. N ngar. Papierrente ........ 5 % ½ 66,20 bz 66,60 bz& Niederschl.-Märk. Ob. I. u. II. 4 i 17 1102,50 G 102,75 G Oberlausitzer Bank. 55 i 104,25 G 1104,25 @ 
r BL FFF. E Jaf 1 | 9990 bB 99,75 ba dto. dto. III. 4 11 1% 10405 8 104% G Petersbg. Discontob. we z YA z 139,00 G 
Pres- Stücke 16,165 ba — — Gverschles D 4 1 1 500 P oth.-Bk. 2 0 1 
VERTRETEN = -= Loose o PPT omm, Hyp: Et 1 -5 
Engl. Noten 1 L., Ster. 20,375 bz 20.95 6 SA : y PIE S r , a 
n x wi 8 x 73 r X 
Oesterr. Noten 100 Fl.. 160,40 bs 16045 bs f Bad. Präm.-Anleihe von 18674 | 313], 1138,00 137,50 bzG 28 8 N . ent 
Oesterr. Silb.-Coup. (einlösb. Berlin). — — 160,25 Baier. Prämien-Anleihe.... le 1136,25 B 136,5 B . sa Ya Im 1108,00 . Gentr.- lol Sl | 8a | 1 35,00 35,00 bz 
Busai Hoten 10 senose oense, 164,50 ba 165,20 be I Barletta 100 Lire-Loose....|—} — | 31,00 B 30,80 bz ato.: k. h 7 |103,00 G — dto. Hyp.-V.-A. 25 % 8% | 72, | !ı [106,00 b 10800 bz@ 
Buss. Zolleouẽpon ss. 321,10 b 321,25 bz — — > Thlr.-Loose.|—}) — | 9,10 tB 95,00 8 Se ne i 8 4 458. Mine- Ter- B. eh $ i 42000 8 42030 8 
i ukarester Loose — — |3 0 4 8 = — 90 A jų 
s Deutsche Fonds. Cöln-Mindener Präm.-A.-B.. 9% #4 ho m be BEI bz dto. Em. von 1879. 4½ !jı 1! 1104,10 bz 10425 G Reichsbank.. ...... 520 | 645 %% 188,90 dag [184,20 bz 
at. | 52 Ei inl. 10 rc — ea 49,20 B 19.10 G Rechte. -Oder Ufer Bahi ji H ih 15 = 109,75 6 Sächsische Bank ve; 40 T 101 810 C8 10700 us 
. | nnal. — uote — 1 e 3 ii o 2 = i a Eh 2 1 x 
Term vom 12. r Didh 37% 1h ½ 104,70 B 10470 = dto. dto. Serie ILj4 |1% ½ 1103,60 G -— Schles. Bankverein 5% | — ½ 108,75 @ [109,00 bzB 
Deutsche Re leih 1½ 1110/107,80 bz 107 40 b 111 1 1 5 
rege a A eihe .. Si arho r w 7 — pe * 0. 11.3½ 1h ½% 1102,80 bz 103,00 B Rheinische III. von 58 u. 60% 11); 1} — — 193,10 G Weimarische Bank.| 0 — 11 52,00 bzG 53,10 ebz@ 
Preuss, Cousols . 0 17 050 Go 10740 v Burhens Sehe 1 Thir koos = z 92838 50 — 92 8 Ausländische Eisenbahn-Prioritäts-Obligationen. oai Indnstrio-fiqgollschafiän, 5 
z „ N x becker Ur.-Loose . 127,60 bz 128,00 Bei en as eschi a n em 31, ecem! 
dto. Staats-Anieihe -Já | ia yp [10890 ba 1000 ba Mailänder 10 Lire-Loose . 55 7 1350 G 1600 2 8 immun me 8 Trehhessenden Gesellschaften, verstehen sich. die Dividenden 
l 47 a K. 1050 bz 50 eining. Prämien-Pfandbr. 2 3, 123. Dux-Pr 8 1), 1½% 105,50 bz 105,50 ba pro 1 und 1 
I Rta ie rei 30 YA ih |1000 pS 10070 a 4 eg En 1 = e Bau > Elisabeth-Westbahn frei 111 4 10000 G 17000 B Börsenzinsen 4 0% Ausnahmen überall speciell angegeben, 
Breslauer e T 111 1 1 m. a an e Horn: 7 von 1860.51 ½ 108,30 bz 10385 = re eh ih | 7015 036] 77,75 G Berl. grosse Pferdeb. it, | 12 | Is [204,25 bz [264,75 bz 
ne ; ; 2 x 12 u ; : 13 
, T bam | zogo omma [Bent Gpemotanerel -je 1 | io limozo p [ueo be 
dto, dio. dto: (8ta di 1a 580 8 | 9950 B f Preuss S. Fr An. von issia] 1 meso B liso B  ApdtC,j,,Gold-Prioritäten. % 110200 aG 110250 da [Bismarekhütte.:.... s |= 86 8 i250 wa 
Schles. 8 3 An 101 ih Due 5 a 8 Raab- Gratzer 1 1500 96,90 bz 97,0 B Lemke Caern — * 0 EEE h 10 14.10. 0150 8 Bossa: ge s — a 135,00 ba 134,30 ba 
, e , ee... | a | amomo | too dG 
Schlesische dto, 5 4 % ½ 104,50 be 9,50 B Türkische 400 Sean d fr. a 13 3050 G 30,80 bz 5 Mährisch-Schlesische L. . fr.. — | 44,20 bz 44,00 ebz dto. Strassenbahn.| 51 6 3j; 1320 br 132,10 @ 
Hamburger Rente von 1878/31/) fa fg 10040 % 110000 & Ungarische Loose . T 2084 5 20% p est Franz. Staatsbahn ate s % | 7925 ba | 79,50 baB | dto. Wagenbau-G. 4½ ’— | 1 110% b 11.0 G 
Sächsische Rente von 1876/3 | vsch.| 90,80 bzG | 90,80 G P dto. dte. 187418 {13ta | — — — Deutsche Baugesell.| 4 > 1, | 8740 B 88,10 €bzG 
dto. dto. (Gold)la ½% % — — ee 8 i 
Deutsche Hypotheken-Certificate. Eisenbahn-Stamm-Prioritäten. Oestert. Nordwestvaln wen te] 20.16 8800 6 DE 1 0 es Gear 
D. Grunder.-Bank III. rz. 110 3½ 1/1 1/7 | EEE Er . o E TE Y, ER ER dto. Lit. B. Elbethalb. %s } 1/5 t11] 82,90 G 83,00 bas Erdmannsd. Spinner. 0 — iho 700% ba | 71,10 b 
dt. 40. TV. 1. 110%f i 97,20 bz@ | 97,30 bz@ 8 | en ze Reichenberg-Pardubita % % — — Enge Friedrichsh. Act,-Br.|881j; | — 1 705,00 ba 705,00 ba 
. . . 2 ih % 11886. 1887. Ferm vom 12. | vom 18. [Südesterreich. (Lomb. 3 ½ 1% 56.10 ebz@ 56. ri . 557% i 5,00 ba 
dto. ato. V. 31a ½ 1z | 9,75 b | 91,75 b fz- atl PEA i m 19. [Südésterreich. ( 1 10 ebzG 56,10 ba Görlitz. Eisenb.-Bed.| 4½ | — | ip [119,06 b [122,75 bzG 
Deutsche Uypothek. IV. VI s Sch. 110% @ 11% @ [Breslau Warschau 11% | — | i | 5150 b2@ | 52,10 @ . to. ables |li 1101,50 d. [10140 B [Sruson- Werk. . 7% FaR sooo bB 4980 ba 
dto. dto. a |14110240 bg 102,40 bag Dortm. Enschede. 4½ | — | ih 40% B 114,00 B . dto. (Solche % l 9110 bz | 9120 B  fHoffmann Waggent 2 | A [10250 &_ 1102.50 ben 
dto. dto. 4 1 15 10240 bz& 102,40 ba  |Marienb.-Mlawka...| 5 — i 106,10 & 105,40 b2& Ur ar. Spenge RER - ih 1 oe S —— 8 Kramsta Schles 1. < tja — io 124,25 ba 1240 ba 
Hamb. IIypothek.-Pfandbr. I ½% 1102,75 b |102,75 bzG .. — TE Seren — 0. 0. Jold-Pr. 1 ½ 100, 100, Lauchhammer eonv.! 5 fa 1% 1117,00 ba 118,00 bz@ 
Psc „a 105. 4½ 1½ 1hol102,00 ba 1102,00 bzG — 1, 109,25 ba 109,50 G dto. Ostbahn I. Em. 5 ½ ½% 74,90 ba | 75,00 G 3 1 a 1 
ele berg 12. à 105 ob 171% 101.00 G 101.00 ba — 111 105,20 bzG 106,25 bzG dto. II. Staats-Obligat. 5 ½ ½ 99,75 bz 100,00 B ee 2: A 2 10% 1 en 2 ~ bs 
-Meininger yore 4 1 1000 aa — — ms — | h 18400 BG | 8410 G ann un p 16% — 5 r: 8830 ur Oberschl. Eisb.-Bed.| O .“ 1 610 bag | 61.00 b 
x — „Pfdbr..5 2 . s e 9 FE 2 102.00 bz 3, 
gra Camden Hyp 1 f 120% [111% f h 111090 daß Inländische Eisenbahn-Stamm-Actien. Iwangorod-Dombrowo .... el 1f 1} | 1825 bza | 79.10 bg [ Bönener Spek- G. 10 | . 14200 b 14145 K. 
0. 440. Iu. 1. 110 2 1 > ba . wa Aachen-Mastricht.: | 1 — 1 4% b 49,40 bz W een ·—97* UU 5 1177 iR z ú 28 sen Redenhütte RER o lo 11 78,20 be | 78,80 bag 
dto. dto. - . 10% % 3 erlin-Dresdener © — | 1 2 2 . . 2 Schering 20 | 1 359,50 b2G 360,50 baG 
e ee , | | ak ER ne 
„Bod.-Cx.- „I. II. ra. 1 ½ 113,6 N Zutin-Läb. Lit. A...| 1 _ 34,80 bz » m San er 5 y 0 ohlenwer L 2 1 
, 20] H atona hie 
0. V. 1 5 sch. 5 h „udwesh.-Bxbeh...: 9 219,00 bz 219 * bn. - „ 107 o. Zinkh.-A.-G.| 6 — 1 129, 
dto. dto. IV. Ser. rz. 115f4"ja| ½ 0 115,30 G 115,00 bz Lübeck-Büchen 7 = h 110 100,80 bz 160,90 be dto. dto. III. dto. 15 [4,3% 94,50 b 94,80 bz dto. a 8t.-Pr.. 61 ei i 129,20 bz 123 G 
adto. dto. 4 och. 102, b 102,50 b fMainz-Ludwigshat..| 3½ | — 1 103,30 bz 103,50 bz dto. dto. IV. dto. |5 ½ ½ 94,50 ba 94,10 bz Schöneb. lossbr..| 7 "a tho 1159,25 bag 153,75 bzG 
er. Centralb-Or-Pfdb. rz. 1105 |1 ½ 114 bz 1114,70 @ Marienb.-Mlawka...| 1⁄4 — | ½ | 48,10 bz 47,60 bz dto. dto. V. dto. 5 11 % | 94,50 bz@ | 95,10 G Tarnowitzer Bergb..| © | — f !ı |6600bzG | 66,06 bzG 
dto. dto, 12. 110 4½ 1½ ½ 112,10 bz 112,10 ba Meckl. Eriedr.-Fr. 6 — | 1} 133,00 bz 133,00 ba@ dto. dto. VI. dto. ä ü½½ 940 b — Tivoli Act.-Bierbr.. 6% | — | mho 126,75 bzG 1270 bz 
dto. dto. 4 ½ ½% 1102,80 bz 102,99 G Ndschl.-Mrk. St.-Act.| 4 4 10 % 102.10 bad 102,00 Wladikawk as 4 11114] 70,5 b2& | 70,90 b — PR e 
dto, dto. 31, 14 1 | 97,70 bz 97,60 ba ÄNiederwald-Bahn . 2½ 2½ | 3), | 69,70 bzG | 69,50 ba [Transkaukasische.......... 18 hen ze 59,00 b2G 159,90 bz schl. Feuerv.-G. 200313 | — | 14 | 1900 G -- 
Pr.Hypoth.-Actien-Br.r2.120. 41), 1], 1 1116,25 b 116,25 G Ostpreuss. Südbahn o 0 ih | 75.95 bz 74.25 be Russische Südwestbahn ...|4 |Yı!k 72,70 bz@ 73.75 bz 
dito. dto. W 11 i 111,00 G 11% & fStarg.-Posen........ 6% — |h Ah j10480 daß 104,50 B paanan. er ils 3 a. ps A. Obligationen. „ |Rückzhib.) , > 3 
a h «ſſ„/!ͤ Bl rn Sa rie eee .. lem 2280 
. . a 2 din EL, y * e eee x BT Aa ia * 
000000 ( Bl 10 | A y ins ben Hin G 
i $ 975 j a : han ; ; : Sir: — 
Schles, Bod.-Gred.-Pfandbr.i5 "| vsch.10449 B 110440 B Böhm. Westbahn...| 6%, | — | Ia 114, b. 115,0 bzG Manitoba (Gold).. Alla 1 ih 94,10 eb | 9400 bag , |Redenhütte 9 % 115 A . 104,90 B 104,0 B 
dto. dto. 1z. 110/41, 1 u en bz rg Nor Ey ` 831 x MET 117,90 bz 1170 bz BERNER gg 141 — DE ey > Tiele- Winckler 100 ½ ½% [100,50 bz@ 1100,50 b»G 
dto. dto h ih fr ? 10260 G . he — 5 —.ꝰ8 —— 7 — — re 0. ` la 1101101. 
dto. dto 5% tji ½% | 97,60 € 97,60 G Franz-Josephbahn <| 51, | — [nr — — _ Oregon Railway u. Nav. mp. | 1/5 2)21100,40 b 100,20 bzG 
ya Galiz, Carl-Ludw.-B|5 | — | ip | 76,50 bz 76,60 bz N . EA % ½ 1120 & 112,50 G und Bankdiscont. 
Ausländische Fonds. = Gotthardbahn .....: 5 — h 116,75 bz ed Southern Paci: aes 14% 11040 8 950 ebzG Wechsel 
he 51 Anl. 5 ½ 1/5 ½ (111,90 ba RESI 2 aschau- Oderberg. 4 — 1 | 54,40 bz —— Süd. Pacific p. Mises. 1 ½% | 99, 9 - ours 
erg , 4, | — | 11 | 20,80 ba | 71,50 da@ Ist. Louis u. St. Francisco.: e. [11% 11910 be [11330 G fusa. | vom 12. | vom 18. 
Keulsche Rente 11 ½% | 93,80 bz 93,90 ba  JLemberg-Ozernow. „| 63, | — % dha 8340 ba 83,60 G dto. dito. dto. 5 [27 ½ 1100,80 ba 100,80 bz I — a a n L a o e 
Oesterr. Goldrente. 14 1 86,20 br | 86,70 bz Mittelmeer-Eisenb. :| 51, | — lz 117,20 bz 117,60 bz Emona am = 22 —ͤ * * 1 — — — 168,70 bz 
dto. Papierrente 4% Hs 1a | 62,00 8 „ 8%. — 1 51,35 66 8240 ya Bank-Actien. Belg. Putze 100 Wes . 3 018° ZI 6040 K 
dto. Silberrente c. 4 *—,ꝰ u ½/ | 63,00 bz 3, 2 7 ie 1 aa a Rro London 1 L. Strl. 8 F. — — 20,34 ba 
$ G Ocst. Nordwestbahn] 4 vr 1 — 6 bz V. Div. Zins- ours * 5 7 
. eE PIAN K 1 112 44 30 wa 4500 G dto. (Elbthalbahn).| 31/3 | — ii — Se 1886.| 1887.| Ferm] vom 12. vom 18. 3 Th ag % A PR Es Se ee 
che Anl. von 1880.16 | 14 ½ 103,40 bzB 109, 70 bz ern. N, 95 2 i 20,75 b2G | 20,75 bas Aachener Discontob., 6 1 1108,00 bzB si atar a ari 15 Inte: * eu gs is 
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- dto. Eisenb.-Oblig.. |5 1% 2 9315 B 100,0 be Russ, Staatsbahn . 5 | — % [113,25 eba@ [112,00 bz Berliner Kassenver.| 41/4 ih AR 8 n eee 1684 te 
Russ.-Engl. Anl. von 1812.5 / ½ 88,8000 0 89,30140 be Russ. Südwestbahn | 5 |= f ih f| 5110 8 52,20 ba | dito. Handelsges. 9 111 Wien österr W. 100 Fl. BT] 160% ba 10030 br 
en e hi e 10 88.00 S e00 a BehweiserGentenibn. SR T aA eee Berl Prod. u.-Handib. 4ta . 1 dto. do, 100 Fl SMA 13980 ba 13780 be 
nl. von 1880 . 1250/4 |} 75,50 76,0) bz . 1 4 A 1 8 FÜR 9 [ I n 90,10 G |9010 @ ital. Plätze 100 Lire . — — 
` dto. von 1268 6 * it 11% 100.50 6 10100 526 a N 5 > 0 — i 1 — 5 2m 4 Po. Wechslerbk. 5 11 E . EN f CH 1 — 
Russ Golar.v. 1884 steuerpäle 1 % Soo c. | 8180 ls gest. Bücbahn (l. % |— | Ms i b 40 d [ Beszaner Crea 2 11 A 8 %s hege de 16% be 
dto. Orient-Anleihe Tees e 4920 8, 4% G _ [WestsicilEisenbahn| 4% | — | 11 | 7340 d, | 78,00 WB Ipeutsche Ban. 9 11 Reichsbank 3 0%, — Lombard 4 0% 
au. ar Teon 101 1910 20 “0 wG Wech.-Wien(M.p.8t.)| 15 | — 1 127,50 bż 12640 bz a: — ar 80 1h Privatdiscont 17/g?jbaB. 
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